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Karlsruher Tagblatt .

Nr . 29. Samstag den 30 . Januar 1875.
2 .1 .

Bekanntmachung .
Zum 1 . Januar 1875 sind im Reichspostgebiete neue , in d» Reichsmarkwähnmg lautende Postwerthzeichen eingeführt , und zwar : Freimarken zu3 , 5 , 10, 20 , 25 und 50 Pfennigen R . M . , gestempelte Briefumschläge zu 10 Pf . , gestempelte Postkarten , einfache und mit Rückantwort , je zu 5 Pf ., und

gestempelte Streifbänder zu 3 Pf . , diese letztere Sorte nur bei bestimnrten größeren Postanstalten . Die Freimarken und gestempelten Postkarten werden
zum Nennwerthe , die gestempelten Briefumschläge mit einem Aufschläge von 1 Pf . R . M . für das Stück , und die gestempelten Streifbänder in Bunden von100 Stück zum Preise von 3 Mark 35 Pf . verkauft .

Der Verkauf dieser neuen Postwerthzeichen hat bei den Postanstalten am 10. December begonnen , jedoch mit der Maßgabe , daß in den Bezirke »der Thalerwährung die neuen Freimarke » zu 5, 10, 20, 25 und 50 Pf ., sowie die neuen gestempelten Briefumschläge und Postkarten erst dann abgegebenwerden , wenn die vorhandenen Vorräthe der genau entsprechenden bisherigen Sorten zu >/? , 1 , 2 , 2V, und 5 Sgr . bei den betreffenden Postanstalten aus -
verkaust sind.

Die bisherigen Postwerthzeichen zu 1 , 2, 3 , 7, 9 und 18 Kreuzern , diejenigen zu V» und Vs Sgr .' und die Hamburger Stadtpostmarken zu Schil¬ling sind seit 1 . Januar 1875 zur Frankirung ungültig . Sie können bis zum 15. Februar d. I . bei den Postanstalten gegen neue Mack » u. s. w. in
gleichem Gesammtwerth umgetauscht werden . Eine Einlösung gegen Baar findet nicht statt . Die Festsetzung eines Zeitpunktes zur Außercourssetzungund Einlösung der bisherigen Postwerthzeichen zu '/, , 1 , 2 , 2 '/ , und 5 Sgr . bleibt Vorbehalten ; einstweilen können dieselben zur Frankirung gültig weiterverwendet werden .

, ^Die Postanweisungen müssen vom 1. Januar 1875 sämmtlich auf Mark und Pfennige Reichsmünze lauten , zu welchemZwecke bet den
Ppstanstalten neue Formulare mit entsprechendem Vordrucke verkauft werden . Postanweisungsformulare , auf welchen der Vordruck für die Geldsumme-ln Thaler , Silbergroschen und Pfennigen oder in Gulden und Kreuzern S . W . lautet , dürfen nicht mehr verwendet werden .Berlin Iss . , den 30 . Januar 1875. Kaiserliches Gennal r Postamt .
2.2.

Bekanntmachung .
Einführung des Postanweisung ^ und Postvorschuß -Verkehrs zwischen Deutschland und Oesterreich-Ungarn .

Vom 1. Februar ab sind im Verkehr zwischen Deutschland und Oesterreich - Ungarn Postanweisungen und Postvorschüsse biszur Höhe von 150 Mark oder 75 Gulden Oesterr . W . zulässig . Die Gebühr beträgt für Postanweisungen : im Betrage bis 75 Mark ein¬schließlich 20 Pf . , über 75 bis 150 Mark 40 Pf . ; für Postvorschüsse : für je 3 Mark 5 Pf . , mindestens jedoch 10 Pf . ; außerdem kommt für diePostvorschuß -Sendnngen selbst , je nachdem sie in Brief - oder Packetform eingeliefert werden , das für Briefe mit Werthangabe bz. für Packete im Verkehrmit Oesterreich - Ungarn bestehende Porto zur Erhebung . Die allgemeinen Versendungs - Bedingungen entsprechen im klebrigen denen für deninneren Verkehrs des Reichöpostgebiets . Die Postanweisung - - und Postvorschußbeträge auf Sendungen nach Oesterreich -Ungarn müssen auf die Rcichs -
markwährung lauten ; die Umwandlung in die Oesterreichische Währung wird Sellens der Oesterreichischen Pokverwaltung bei Uebernahme der Sendungenunh zwar auf Grund des jedesmaligen Wiener Tageskurses bewirkt .

Berlin ^ss ., den 19. Januar 1875. Kaiserliches General -Postamt ./

Ministerium - es Innern .
Karlsruhe , de« 13. Januar 1875.

Nr . 698 . Die Prüfung der Fahrnißversicherungsbücher betreffend.
An sämmtliche Großh . Bezirksämter .

Nach uns gewordener Kenntniß ergeben sich bei den in Gemäßheit der Verordnung vom 4. September 1865 — Reggs .-Blatt S . 600 — alljährlich
vorzunehmenden Prüfungen der Fahrnißversicherungsbücher jeweils Differenzen zwischen den Einträgen in den bei den Gemeinderäthen geführten Büchernund in jenen der Bezirksagenten in der Richtung , daß der Anfangs - und bezw . Endtermin der Versicherungszeit verschieden angegeben ist. Während näm¬
lich die Gemeinderäthe als Tag des Anfangs der Versicherung kurzweg entweder den hiefür im Versicherungsanträge bezeichneten (8- 20 Ziff . 5 der Voll -
zugs -Verordn . vom 3. November 1840) oder denjenigen Tag , an welchem dieser Antrag für zulässig erklärt worden ist (8- 27 und 28 daselbst) einzutragen
Pflegen , wird von den Versicherungsagenten der in der Police und zwar häufig von jenen Daten abweichend festgesetzte Anfangstermin vorgemerkt .

Zur Herbeiführung einer gleichmäßigen und zweckentsprechenden Behandlungsweise wird deßhalb den Acmtern behufs eigener Darnachachtung und
weiteren Eröffnung an die Gemeindebehörden eröffnet :

Darauf , daß die in Frage stehenden Einträge miteinander übereinstimmen , muß unter allen Umständen bestanden werden , da sonst für die Ge-
meinderäthe die Möglichkeit fortwährender und genauer Kenntniß vom ganzen Stande des FabrnißversicherungSwesens in ihren Gemeinden nicht gewahrtwäre und in Sonderheit die ihnen obliegende Controle darüber , daß der Einzelne dieselben Fahrnisse nicht gleichzeitig bei mehreren Gesellschaften ver¬
sichert habe , sich nicht mehr in gehöriger Weise ansüben ließe . Als Tag des Beginns der Wirksamkeit einer Versicherung kann aber hier der Natur der
Sache nach allemal nur der vertragsmäßig festgesetzte, d. i. derjenige gelten , welcher beim definitiven Vertragsabschluß ausdrücklich als solcher bestimmtund demgemäß in der Vertragsurkunde (Police ) bezeichnet wird , und dieses ist denn auch für den Eintrag in beiderlei Bücher der maßgebende Anfangs¬termin .

Da nun jener Vertragsabschluß und die Ausfertigung der Police , sofern es sich nämlich um eine neue oder erstmalige Versicherung handelt , jeweils
erst, «uf Grund der vorher dem Gcmeinderath vorgelegten und nach stattgehabtcr Berathung gutgeheißenen Aufnahme der Versicherungsgcgeostände sowie
durch Mitwirkung des Haupt « oder Generalagenten erfolgt , so kann der Tag . welcher in eben dieser Vorlage an den Gemeinderath als Beginn der Ver¬
sicherung bestehender Bestimmung zufolge schon mitangegebrn ist , in der Regel (« s nicht etwa der Hauptagent direct und von vornherein vermittelt ) nur
als ein vorläufig in Aussicht genommener oder verabredeter und darum auch der bezügliche Eintrag im Buche der Gemeinde nur als ein vorläufiger er¬
scheine«. Bleibt es bei diesem Tage sodann wirklich beim endgültigen Abschlüsse, so bedarf es eines Weiteren nicht ; kommt es hiebei jedoch zu einer Ab¬
änderung , so muß dem Gemeinderath zur Richtigstellung des Eintrags in Spalte 6 und 7 jenes Buches alsbald vom Agenten , für dessen Untrrlaffung
tzbrigeuS der Versicherungsnehmer mitverantwortlich wäre , Anzeige gemacht werden » wie die « in gleicher Weise zu geschehen pflegt , wenn der Vertrag in
d§r Folge

'
gar nicht perfect wird .

, Aus obigem Satze , daß die Bestimmung des Anfangstermins an sich VertragSsache und der darnach festgesetzte Tag auch allein für den Eintrag
maßgebend ist , ergibt sich aber Wetter , daß , wenn im einzelnen Falle der Beginn einer Versicherung selbst auf einen früheren Tag als der der gemeinde -



— 214 —

räthltchen Zulässigkeitsbescheinlgung bestimmt wird oder bestimmt bleibt , einer solchen Festsetzung und ihrem vorläufigen wie endgiltigen Eintrag von

Staatsaufstchtswegen , so lange nur die im Gesetze vorgesehene Zulässigkeit der Versicherung überhaupt dadurch nicht berührt wird , ein grundsätzliches Be¬

denken keineswegs und insbesondere auch nicht aus der Fassung des Art . 6 des Gesetzes entgegensteht . Dieser Gesehesartikel will vielmehr zusammenge¬

halten mit dem Art . 10 nur soviel besagen , daß jede Fahrnißversicherung , um in der Seitens der Betheiligten beabsichtigten Weise vollauf wirksam zu

sein und keine Bestrafung derselben zur Folge zu haben , der vorgängigen Bescheinigung des Gemeindcrathes bedarf , und deßhalb ist darin der endgültige

Abschluß eines Versicherungsvertrags vor Erlheilung dieser Bescheinigung für unstatthaft erklärt .
Was endlich die Fälle anbelangt , in welchen es sich blos um die Verlängerung einer schon bestehenden und als zulässig bescheinigten Versicherung

handelt , so kasin wegen deren Behandlung in fraglicher Hinsicht , da nach 8- 31 der Eingangs erwähnten Vollzugsverordnung nur eine einfache schriftliche

Anzeigedem Gemeinderath mit Angabe der weiteren Dauer des Vertrags erforderlich ist, ein begründeter Zweifel überall nicht bestehen.
JoUy .

Nr . 1324. Von vorstehendem Erlaß geben wir den Gemeinderäthen des Bezirks zur genauen Darnachachtung Kenntniß .

Karlsruhe , den 24. Januar 1875. Großh . Bezirksamt .
Bensinger .

Bekanntmachung .
Die Besetzung von Pfründnerstellen in dem Bezirksspital zu Baden betreffend .

In dem herrschaftlichen Bezirksspital in Baden sind dermalen fünf Pfründnerstellen , nämlich 3 für Männer nnd 2 für Frauenspersonen , zu vergeben .

Die hierzu vereigenschafteten Personen katholischen Bekenntnisses aus den vormals Baden -Badcn 'schen Landestheilen , welche als Pfründner in diese

Anstalt ausgenommen zu werden wünschen , haben ihr Bewerbungsgesuch unter Anschluß glaubhafter Zeugnisse über Confefsion , guten Leumund , Alter

M > Gesundheitszustand » sowie über Heimathsangehörigkeit , Vermögens - und Familienverhältnisse bei dem betreffenden Großh . Bezirksamte innerhalb

4 Wochen einzureichen.
Karlsruhe , den 20 . Januar 1875. Großh . Berwaltungshof .

_ gez . Schwarzmann ._

Bekanntmachung .
Die Wahlen der Stadtverordneten betreffend .

Wir machen wiederholt darauf anfmerksam , daß die gedruckte Wahl -Ginladung , welche an jeden ein¬
zelnen Wahlberechtigte « ergangen ist, zum Wahlakte mitzubringen und dem Wahlvorstande vorzulegen ist.

- - I — - -Karlsruhe , den 28 . Januar 187S . Der Stadtrath .

Evangelisches Schnllehrersemiuar.
2 L ^ Wir machen die Eltern unserer Schüler darauf aufmerksam , daß nach Beschluß Großh .

Ministenums de« Innern vom 12. November 1874 Nr . 16,529 das Schulgeld an der Uebungsschule
des/Seminars aus jährlich 24 Mark festgesetzt wurde und diese Erhöhung mit dem 23. Januar d. I

« mit .
Karlsruhe , de» 26 . Januar 1875.

Die Srminardereklio « .

V

Literarischer Verein .
Der nächst^ Klortraa findet am Montag den 1. Februar im

Riol « ! G»5 « 88v
statt . Thematik Luft in ihren B eziehungen zur öffentlichen Gesundh eitspflege .

gsrauen-Bercm zur Gustav -Adolf-Stistnng.
2 .2 . Monatsversammlung Samstag den 30. Januar 1875 um V-4 Uhr , Erbprinzenstraße 6.

_ _ K . W . Doll .

Städtische Wasserleitung .
2 . 1 . Vom I . bis 6 Februar d . I . werden die Hauptröhrenleitungen in

den Straßen ausgespült werden nnd wird darum vorübergehend aus den Privat -

MeitmlM trübes Wasser abfiießcn .
Wir bringen dies den Herren Besitzern von Privatwassrrleitungen zur Kenntniß .

Karlsruhe , den 29 . Januar ,1875 .
Statisches Waffer - und Straßenhauam t Karlsruhe .

Privatspargesettschast .
/ L2 Die geehrten Mitglieder , welche ihre zur Ahrechnung anher übergebenen Sparbüchlein bis

ietz/noch nicht wieder in Empfang genommen haben , werde » hiermit ersucht , solche noch im Laufe
dMer Woche im K- ssenlokal in Empfang zu nehmen .

Karlsruhe , den 28 . Januar 187o.
Verwaltungsrath .

Bekanntmachung .
Nr . 1800. Zu O .-Z . 334 des Firmenregisters ,

Firma »Karl Mal zacher " hier , wurde heute der
Ehevertrag des Kaufmanns Karl Malzach er
um Aetna Spiudler von Stuttgart ck. ä . 27.
Novmiber 1874 , inhaltlich dessen die Gütergemrm -
sLhft auf den Einwurf von 100 fl. Seitens jedes
Satten beschränkt ist, eingetragen .

Karlsruhe , den 26. Januar 1875.
Großh . Amtsgericht .

NebeniuS .

Fahrn, ^-Versteigerung .
In Folge richterlicher Verfügung werden am

Samstag den SO . Januar >873 »
Nachmittags 2 Uhr ,

im Pfandlokal , Waldhornstraße 26 , nachbenannte
Fahrnisse gegen Baarzahlung öffentlich versteigert ,
als :

1 Waschtischs Bilder mit braunen Rahmen , 1
Spieael ^ L Wandschäfte , 1 Nachttisch , 1 Etagvre
und 1/Wäldcruhr .

Karlsruhe , den 29 . Januar 1875.
Gerichtsvollzieher Kredrrle «

Steigerungs -Zurücknahme .
Die Gant des Kaufmanns S . Sinsheimer

in Mannheim betreffend .
Die auf Freitag den 5. Februar d. I . angeord¬

nete Versteigerung des Hauses Zäbringerstraße Nr . 5
dahier findet bis auf Weiteres nicht statt .

Karlsruhe , den 27. Januar 1875.
Der Vollstreckungsbeamte .

Großh . Notar Richard Stritt .

Pforzheim. Versteigerung .
2 .2. Montag den I . Februar d. I . , Nach¬

mittags 2 Uhr , wird in meinem Geschäftlokal ,
Marktplatz v . Nr . 37 , ein Pritfchenrollwage »,
von Wagnermeister Berchtoldt in Karlsruhe gefer¬
tigt und für Dienstmänner zum Transport von
Möbeln , Steinkohlen rc . geeignet , durch den Unter¬
zeichneten gegen Baarzahlung versteigert .

Joseph Grießel .

WohmmgsanMeund Gesuche.
* Adlerstrabe 40 ist der 2 . Stock , bestehend

in 7—9 Zimmern , Mansarde , Glasabschluß , Gas -
und Wasserleitung nebst allen Erfordernissen , auf
23. April zu vermiethen . Das Nähere im Laden .

*3.1 . Akademiestraße 31 ist die Parterrewoh¬
nung , bestehend in 5 Zimmern , Älkov, Küche, Kam¬
mer und sonstigem Zugehör , mit Gas - und Wasser¬
leitung , sogleich oder aus 13. April zu vermiethen .
Zu erfragen im 1. Stock .

* Amalienstraße 47 ist auf 23. April be¬
ziehbar der 2 . Stock , bestehend in 4 Zimmern , Küche
und Zugehör , zu vermiethen . Näheres im untern
Stock daselbst .

* Amalienstraße 55 isi auf 23 . April der
untere Stock zu vermiethen , bestehend in 7 Zimmern .
3 Kammern , 2 Kellern , Holzplatz , Besuch des Gartens
und sonstigen Bequemlichkeiten , zu vermiethen ; es
werden auch nur 5 Zimmer auf Verlangen ab¬
gegeben. Zu erfragen im zweiten Stock .

* Bahnhofstraße 14 ist eine freundliche Man¬
sardenwohnung , bestehend aus 3 Zimtnern , Küche,
Keller und Ancheil am Waschhaus auf 23. April
zu vermiethen . Zu erfragen im Hinterhaus im 2.
Stock daselbst . -

* Hirschstraße44ist eine Parterre -Wohnung
von 6 bis 7 Zimmern , Küche , Kellekf - Mansarde ,
Schwarzwaschkammer , Aiftheil an Waschküche, Tro¬
ckenspeicher, Gartengenuß , GaSeinrichtung auf 23.
April zu vermietben . Näheres parterre .



*3L . Kreuzstraße 18 ist im zweiten Stock
des Seitenbaueö eine Wohnung mit 2 großen
Zimmern , 1 Alkov , Küche , Dachkammer , Keller
und untern Stock eine Werkstätte an ein stilles
Geschäft oder- oben an eine ruhige Familie auf 23,

. April ^uxvermiethen. Näheres unten rechts .
-M ^ -s^ Kreuzstra ße 20, früher 22, ist der mittlere

, ^ Stock, bestehend " auS 7 Zimmern nebst Alkov, au '
den 23 . April 1875 zu vermiethen . Die Wohnung
ist neuchörgerichtct , mit GlaSabschluß, Gaseinrich-

mnd Wasserleitung versehen . Das Nähere
bei dem jetzigen Inhaber der Wohnung er

: werden.
Kreuzstraße 22 ist der dritte Stock , be

stehend in 5 Zinnuern , Mansarde , Schwarzwasch
kammer , Kü^ <Keller, Holzstall, auf 23 . April zu
vermiethen ^ MähereS unten.

— KMegsstraße 66 (früher 62) ist der erste
estehend aus 7 Zimmern , Küche, Keller, 3

nsardxw und Antheil am Waschhaus , zu »er¬
fragen im 2. Stock .
: aße 161 ist eine schöne Wohnung

i, Küche , Holzplatz , Mansarde, nahe
auf 23 . April zu vermiethen .

ldstraße 6 ist im 2. Stock eine
Wasser- und Gasleitung versehene

Wohnist »^ bestehend aus 7 Zimmern , 1 Man-
Kellern und HauSgärtcken , auf 2».
vermieth

^ ^ ^käheres ^ errxvstruße
chühenstraße 28 sind auf 23. April

2 Zimmer , Küche , Keller , Kammer , Antheil am
aschhaus und Trockenspncher an eine kleine Fa

milie zu vermiethen.*2 .1 . Schützenstraße 52 ist eine Wohnung
mit Glasabschluß, bestehend in 4 Zimmern, Küche,Keller , Antheil am Waschhaus , mit Gas - und
Wasserleitung versehen , auf 23 . April d. I . zu ver
miethen. ^ Näheres im 2. Stock daselbst .

3.1 . xSchützenstraße 64 ist der 2. Stock, be
aus 5 Zimmern , Küche mit Wasserleitung,

- und Schwarzwaschkammer, Keller und Holz-
ställ, an eine ruhige Familie auf23 . Avril zu vrr-
miethen . Näheres im 1 . Stock .?".

PHctoriastraße 8 ist der zweite Stock, be-
aus 6 Zimmern , Mche , 2 Kellern , 2 Man¬

nzimmern, Antheil am Waschhaus (Glasab -
ß , Gas - und Wasserleitung) , auf 23 . April zu
liechen. Einzusehen von Morgens 11 Uhr an .

3.1 . Waldhornstraße 54 ist im dritten Stock
eine freuMiche Wohnung von 3 Zimmern und
1 Dachzimmernebst Küche, Kellerund Wasserleitung,
aufM . Apnl ^ju vermiethG. Näheres im Laden
daselbst . -̂ > 5 <9 ^ , _^ Wohlmug mit Werkstätte zu vermiethen.*2.2. Eine Wohnung mit Werkstätte ist auf 23.
April zu vermiethen . Zu erfragen Augartenstr. 33.
Ein Enden m»t oder ohne Wohnung

dxrMähe des Museums (Langestraße ) ist auf
ril oder auch früher zu vermiethen . Wo ?

agk das Kontor des Tagblattes . 3.2

m

Laden zu vermiethen .
— Friedrichsplatz 10 ist ein Laden mit Kontor

und Magazin auf den 23. April oder 23 . Juli zu
vermiethen . Näheres bei Herrn Schuster , Musi¬
kalienhändler.

Laden zu vermiethen .
*2 .1. In guter Geschäftslage der Langenstraße

rst ein schöner Ladeu mit 2 Auslagefcnstern nebst
Comptoir , mit oder ohne Wohnung auf 23. April
d. I . zu vermiethen. Gefällige Adressen bittet man
unter ChifferX . L . postlagerndKarlsruhe abzugeben .

Wohnungen zu vermiethen .
3-3- Iuuuserem Neubau, Wilhelmsstraße9»

»K «iue « it GaS- und Wasserleitung, Par -
Möde» und Glasabschluss eingerichtete
» ynung im 3. Stock, bestehend aus 6 Zim-

«eru, Kssche, 2 KellerabtheUnnge «, 2 Dach-ztmmern u. s. w. auf l . oder 2«. April zuvermiethen . Billing Sk Zoller .
3̂ / Eine freundliche Wöhnung von 4 Zimmern,Küche re . mit Glasabschluß und Wasserleitung ist. " riechen ^ Zähringerstraße 112April zu ver

. ^ Ecke der Schützen - , und Marienstrdße 32 ist
der 2. stock , bestehend aus 5 Zimmern , Balkon,
Küche, Keller und Mansarde, init Gas - und Wasser¬
leitung, auf 23. April zu vermiethen . Näheres im
Laden .

— SLS —
Auf 23 . April z« vermiethen :

Kriegsstraße 34 (gegenüber dem Grünen Hof) :
Ein Laden mit Comptoir ;
ein Laden mit 2 Zimmern , Küche, Speisekammer,

Keller und 2 Mansarden ;
Bel-Etage mit 6 Zimmern , Küche, Speisekammer,

Keller, 2 Mansarden , Gas - und Wasserleitung
nebst Garten ;

dritter und vierter Stock mit je 6 Zimmern.
Küche , Speisekammers-Keller , 2 Mansarden ,
Gas - und Wasserleitung.

Kriegsstraße 38 : /Ein Laden mit Comptoir , 3 Zimmern , Küche,
Keller und 2 -Mansarden ;

Bel-Etage nchc 8 Zimmern , Küche, Speisekammer,
Keller , SMansarden , GaS- und Wasserleitung
nebst -Garten ;

dritter^ und vierter Stock mit je 6 Zimmern,
Keller-s

"2 Mansarden , Gas - und Was¬
serleitung^

Näheres ans dem Bureau der
6.6. / Rheinischen Baugesellschaft.

— Zwei schöne, große Zimmer, auf die Straße
gehend, sind einzeln oder zusammen mit oder ohne
Möbel sogleich zu vermiethen : Langestraßc 181^ ,
" *2. 1 . Ein Ballonzimmer , schön möblirt , irr an¬

genehmer Lage , ist an einen soliden Herrn auf 1.
Februar zu vermiethen. Zu erfragen Nowacks -
anlage 1 im 3. Stock .

* Zwei schöne , unmöblirte Zinuner , nach der
Straße gehend , sind sogleich zu vermiethen: Lange¬
straße 243 im 3. Stock.

* Ein eleganterSalon mit großem Schlafzimmer»
Holzstall, eine Treppe hoch , ist im westlichen Stadt -
theil an einen soliden Herrn auf 23. April umnöb-
lirt zu vermiethen . Näheres Hirschstraße 44 par¬
terre. Auf Verlangen kann auch ein Dienerzimmer
dazu gegeben werden .

2.1 /̂Ei «e Herrschaftswohnung, Bel -Etage,
bestehend aus 1 Salon und 8—S Zimmern
nebst allem Zugehör , in der Nähe des Markt¬
platzes, ist auf 23. April zu vermiethen . Nä
heres durch das Wohnungs-Dermittlungs
Bureau von W . Gntekunst , Zähringer
strasse »8.

*2.2. Eine hübsche Wohnung , bestehend in
Zimmern , Küche , Keller , Speicher und Speicher¬
kammer , Wasser - und Gasleitung , ist an eine ru¬
hige , kinderlose Familie auf 23 . April zu vermie¬
then : Hirschstraße 20 , Nachmittags von 2—4 Uhr.

*2.1 . Eine schöne Wohnung von 5 — 7 Zimmern
und allem Zugehör , nttrGas - und Wasserleitung
versehen , ist auf 2LÄpril zu vermiethen. Auf Ver
langen kann Stallung nebst Heuspeicher und Re¬
mise dazu gegeben werden. Näheres Kricgsstraßc
17»im 3. Mock .

Im 3. und 4. Stock Luisenstraße 8 sind
große Zimmer , Küche nebst Zugehör auf 25

ril zu vermiethen. s/V
— —

*2.1 . Eine Wohnung iW^ k stock , bestehend' in
ineinandergehenden Zimmern nebst Küche mit

Wasserleitung, Keller und Speicherkammer, sowie
Speicherraum, ist zu vermiethen . Näheres bei H.
Christian , Waldstraße 35 zwei Stiegen hoch im
Vorderhaus.

Zwei große Zimmer nebst Zugehör , parterre,
ind auf 23 . April an eine ruhige Familie zu ver¬

miethen . Zu erfragen Karlsstraße 32 im 2. Stock
deS Hinterhauses.

Eine Wohnung von 5 Zimmern , Küche, Kam¬
mer und Zugehör ist sofort oder auf den 23.
April zu vermiethen. — Ebendaselbst ist auch ein
Klavier zu verkaufen . Zu erfragen Herrenstraße15
im zweiten Stock.

*2.1 . Mühlburg . In dem Hause Nr . 184 ist
eine Wohnunästm 2 . Stock , bestehend in 3 Zim¬
mern, einem Mansardcnzimmer, Küche, Keller und" olzraum^ ans 1 . oder 23 . April zu vermiethen.

uskunfb ertheilt I . Ganter .

* Kreuzstraße 22 sind im 2. Stock 2 ineinander-
gehende , unmöblirte Zimmer auf den 1 . oder 23.
April zu vermiethen ._

* Zwei gut möblirte Zimmer , Wohn- und Schlaf¬
zimmer , beide auf die Straße gehend , sind auf 1.
oder 15. Februar an einen Herrn oder an eine
Dame zu vermiethen : Karl-Friedrichstraße30 zwei
Treppen hoch . _

* Sophienstraßc 27 ist im 1 . Stock ein schönes ,
gut möbltrtes Zimmer, auf die Straße gehend , bis
1. März an einen soliden Herrn zu vermiethen.

* Ein sehr schönes, möblirtes Mansardenzimmer
ist an einen soliden Herrn um den Preis von 7 fl.
30 kr. sogleich zu vermiethen , auch kann der Herr
in Pension genommen werden . Auch ist ein ein¬
fach möblirtes Zimmerchen an einen soliden Ar¬
beiter zu vermiethen um den Preis von 4 fl. :
Waldstraße 89.

*2.1 . Karlsstraße 22 im zweiten Stock in der Nähe
der Jnfanterickaserncist ein hübsch möblirtes , freund¬
liches Zimmer mit 2 Kreuzstöcken, auf die Straße
gehend , an einen Herrn auf 1 . Februar zu ver¬
miethen .

2. 1. Auf 1 . Februar ist Adlerstraße 18 ein .
^ Möblirtes Zimmer mit Pension abzugeben .

* Es ist sogleich oder 15. Februar ein gut möb¬
lirtes , Parterrezimmer mit oder ohne Kost zu ver¬
miethen : Zu erfragen im Hause 39 im dritten Stock
(Brauerei Step han .)_ _ ^

Wohnungs -Gesuche.^ - -
2.1 . Gesucht wird eine Wohnung von 5- 6 Zim -̂

mern, womöglich mit Wasserleitung , in der Langen-'traße oder deren Nähe. Adressen beliebe ma^
unter X . X . im Kontor des Tagblattes abzugeben .

* Eine kleine Familie ohue Kinder sucht sog,, .^oder auf 23. April eine Wohnung von 2— 3 auch' Zimmern , im 1. oder 2. Stock , zwischen der Her¬
ren- und Hirschstraße , zu miethen . Die Wohnung
könnte auch in einem freundlichen Hintergebäude sein.
Gefl. Adressen mit Preisangabe unter 3 . 8 . im
Kontor des TagblatteS abzugebcn .

Zimmer zu vermiethen.
Amalienstraße 75 ist ein schön möblirtes Par¬

terrezimmer, mit freundlicher Aussicht gegen die
Anlage, auf den Februar an einen folgen Herrg.
zu vermiethen . Das Nähere daselbst .

"

? - ^*2.2. Zwei schöne Zimmer , entweder möblirt
oder unmöblirt , find auf 1 . Februar zu ver¬
miethen : Langestraße 183 .
1.- ^
*3.2. Hirschstraße 29 lsind drei auf die Straße

whende Zimmer auf 23. April zu vermiethen; auf
Wunsch mit Küche u. s. w. Näheres Hirschstraße
44 eine Treppe hoch .

3.2. Zähringerstraße 76, eineStiege hoch , ist ein
möblirtes Zimmer sogleich zu vermiethen .

*3.3. Ein sehr schönes ^ möblirtes Zimmer mit
Alkov , mit Aussicht iM Sallenwäldchen , ist so¬
gleich billig zu verirMhen . Näheres Luisenstraße" im 1 . Stock . /

— Kriegsstraße 124 find im Hintergebäude drei
Zrmmer » Küche rc. auf 23. April zu vermiethen.

2.1. Für eine Mine Familie wird im westliche
Stadtthcilc , womöglich im 2. Stock , eine Wohnung
von 4—5 geräumigen Zimmern, mit Wasserleitung
und allen übrigen Erfordernissen , auf den 23. April
oder 1 . Juli gesucht; ein Gärtchen am HauS wäre
erwünscht . Adressen belieb^ ,n;an im Konto ;
Tagblattes abzugeben ,

Dienst-Aüträge .
Ein braves, einfaches Mädchen, welches sich

willig allen häuslichen Arbeiten unterzieht , wird
sogleich in Dienst gesucht : Herrenstraße26 , 2. Stock.

*2.1 . Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen
kan» und sich Willig allen häuslichen Arbeiten un¬
terzieht , findet sogleich eine Stelle . Näheres zu
erfragen Amalienstraße 45 im 2. Stock.

* Ein Mädchen , welches sich willig allen Arbeiten
unterzieht, fiitdet fdgleich eine Stelle : Zirkel 19
im Laden .

*2.1 . Ein reinliches , braves Mädchen, welches
gerne die häuslichen Arbeiten verrichtet, waschen
und putzen kann , findet auf Fastnacht eine Stelle :
Wilhelmsstraße 20.

*2.1 . Ein Mädchen , welches selbstständig kochen
kann , sich überhaupt allen häuslichen Geschäften
willig unterzieht, findet sogleich eine Stelle : Ädler-
straße 19 im 3. Stock .
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* Es wird ein Mädchen , welches alle » häuslichen

Arbeiten vorstehen kann , auf einige Tage zur Aus¬
hilfe gesucht̂ Zu erfragen Rüppurrerstraße 40 im

ides Mädchen zu einem Kinde kann so-
rine Stelle erhalten. Näheres Schloßplatz 6.
in braves Mädchen, welches einer besseren

bständig vorstehen kann und sich auch an¬
deren häuslichen Arbeiten willig unterzieht , findet

^ Mleich eine Stelle . Gute Zeugnisse erforderlich .
/ Zu erfragen im Kontor des Tagblattes ._

* Ein braves , starkes Mädchen , welches die
häuslichen Arbeiten versteht , sowie auch etwas
Erfahrung in der Küche hat, wird in 14 Tagen in
Dienst gesucht : Waldstraße 89 unten._

Dienst,Gesuche
L-. liV . ^ Ein fleißiges Mädchen, welches nähen

und bstattn , sowie allen häuslichen Arbeiten Vor¬
stehers raun , sucht sogleich eine Stelle . Näheres
dürch das Geschäftsbureau A . Wüest , Adler-
straße 13 ». _

2. 1 .
* Ein solides Mädchen aus guter Familie ,

welches scbön nähen und bügeln kann , sow
'e das

Zimmerreinigen versteht , sucht als Zimmermädchen
sogleich oder auf Ostern eine passende Stelle . Das¬
selbe steht mehr auf gute Behandlung als auf
hohen Lohn. Näheres zu erfragen Lyceumsstraße6,
3. Stock.

Bo « 1V,««« bis zu ! «« ,««« Mark
sind z. Zt . bei einer öffentlichen Kasse verzinslich
zu

' 5 Prozent Gelder ohne jedweden Abzug zum
MMeihen bereit. Das Nähere zu erfragen Adler-

.
' S / Asaße 26 parterre, wo auch die vorgcschriebcnen Er -

L^ > rundigungSbogen erhoben werden können . 2L ,

Auf Nachhypotheken
zu höherem Zinsbezug werden stets Gelder

. . /i hargickiehen/wenn solche an und für sich gut
-a^ ////stnd ohet durch genügende Bürgschaft gesichert

/ Das Nähere erfährt man Adlerstraße 26
parterreZfrüher 28) .

straße 1

Kapital -Gesuch .
:apital von läst» fl . wird zu cedirenEin Kapital

lesucht . Hon wem ? sagt das Kontor des TagblatteS

Ladenmädchen -Gesuch .
e tüchtige Verkäuferinin ein Band- und Mode-

eschäst wird PA 1 . Mär
^^ lM ^

MHeres Lange -

Ladenmädchen -Gefuch .
ne tüchtige Verkäuferin für ein Schuhwaaren -

eschäft wird per 1 . Marz gesucht. NähercsLange -
ßraße 183.

Stellenanträge.
*2.1 . Ich suche einen jungen Mann , der eine

schöne Handschrift schreibt , womöglich der französi¬
schen Sprache mächtig ist, zu Aushülfsarbeiten auf
mein Bureau . Offerten erbitte ich unter Adresse
vr . L». 8 . , Bahnhofstraße 8.

*2.1 . Eine Herrschaft sucht einen zuverlässigen ,
gewandten Dien « . Zu erfragen im Kontor dies

tes .
lfe / welcher i

Trigblat
, Gff Conditvrgehilfe/ welcher im Basen tüchüg

ist/findet dauernde Stelle . Der Eintritt erwünscht
i M . Februar bei Eb . Burg « , Conditor , Wald¬

stratze 4.
* Ein junger , fleißiger Bursche findet sofort

Stelle : Hirschstraße 20 (Tafö Beh ) .
*32 . Lehrlingsfielle
offen hei

L. I . Ettlinger , Eisenhaudlung .

m Glaser , sowie zwei Schreiner finden so-
- ,/fört « er später Beschäftigung . Zu erfragen im

, St - -/ / Kontor des TagblatteS._
Beschäftigungs -Gesuch .

* Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen
mW Putzen. Zu erfragen Schwanenstraße 16 im
zweiten Stock .

Verloren .
*3.3. Am Freitag den 23 . d. M . ist ein goldenes

Medaillon mit schwarzem Kreuz, enthaltend zwei
Photographien von Offizieren , und mit welchem
durch einen Ring mehrere Hirschhake» (Zähne) und
ein kleines , goldenes

'
Horn verbunden waren , ver¬

loren worden. Dem Wiederbringereine angemessene
Belohnung : Schießplatz 3 parterre links.

*2.2 . Eine Brille wurde auf der Ettlingerstraßc
verloren. Der Finder wird gebeten dieselbe No-
wacks-Anlage 2 im 2. Stock gegen Belohnung ab¬
zugeben .

* Donnerstag Früh wurde auf dem Wege von
der Ritterstraße durch den Zirkel und Langenstraße
bis an das Polytechnikum ein schwarzes Gigaret -
ten -Etuis verloren. Der redliche Finder wolle
so freundlich sein, gegen Belohnung der darin sich
findenden Cigaretten, dasselbe Ritterstraße 4 im 2.
Stock abzugeben . /

Ein schönes Haus m»t Garten
in der Kriegsstraße, wird um/den festen Preis von
46,000 Mark verkauft. Die Rentabilität beträgt
2600 Mark . Das Nähere^ zu erfragen Adler-
straße 26 parterre. ^ 3.2.

Rentable
für Private» und

Häni

sind sowohl in der Stadt
stadttheil bei mäßiger
günstigen Bedingungen v
aufwärts anzukaufei
straße 26 parterre.

auch

r
iiftslellte

im Bahnhof-
nng und unter sehr

24,000 Mark an und
Ähxrcs zu Erfragen Adler-

2.2.

Nähmaschine zu verkaufen.
* Eine fehr gute, beinahe neue, verschließbare

Doppelsteppstich - Singer - Nähmaschine ist zu ver¬
kaufen : kleine Spitalstraße 11 , unten rechts .

Verkaufsanzeigen.
*2.2 . Ein wohlerhaltener Flügel von KlemS

in Düsseldorf ist um mäßigen Preis zu verkaufen .
Näheres Kriegsstraße 42 in den Nachmittagsstunden.

*3.1 . Zwei Waffenröcke für Dragoner-Freiwillige
und ein schwarzer Frack find billig zu verkaufen :
Douglasstraße 24 im Seitenbau .

* Ein schwarzer Tuchrock und eine Weste , für
einen Konfirmanden geeignet , sind Spitalstraße 43
im 3. Stock (Vorderhaus) zu verkaufen .

* Ein achteckiger, gewirkter Shaw ! und ein vier¬
eckiger, gewirkter Shawl , beide getragen , sind zu
verkaufen : Spitalstraße 51.

m verkaufen : 1 noch brauchbarer kupferner
Waschkessel, 1 neues blechernes Verlängerungskamin,
1 gebrauchter Porzellanofen , 1 hölzerner Pumpen¬
stock mit Zugehör , 1 noch guter Küchenschrank, 1
fast noch neuer guter Kochherd und mehrere Fäß -
chen : Spitalstraße 51.

* Zu verkaufen : Einige fertige Ballkleid « und
Ballfchnhe : Waldhornstraße 58 im Hinterhaus
eine Treppe hoch .

* Zu verkaufen : Stieler 's Handatlas , 63 Blatt
oliv . Preis 3 fl . 12 kr. (Ladenpreis 24 fl.)
aut , deutsch - französisches Wörterbuch. I .

Walter 's Gartenbuch für Blumen- , Küchen - und
Baumgärtnerei , 2 Bände. Der Uhrenregula¬
tor , Sextante von Professor Stieffel . Näheres
Waldstraße 91 tm Haben.

* Ein zweithüriger und 1 einthüriger Kasten ,
2 Kanapee, l/Sekretär , 1 kleines Chiffonniere,
2 Komnwde/1 kleiner Waschkommod , 1 Kindcr-
bettlade, große und kleine Tische, Waschfische sind
zu verkaufen : Langestraße 101 im Laden .

V Gänselebern
werdenfortwährerldangekahst
Herrenstraße 17. ^

gutchtzahlt : kleine

Gans ,
eine lebende , gemästete , wünscht man sogleich zu
kaufen : Langestraße 42 im zweiten Stock. *

Scheuk- und Spnsewlrthschast zu verpachten.
*2.2. Es ist sogleich oder auf 1 . Februar in

Karlsruhe eine gangbare Wirthschaft auf der Lan¬
genstraße zu verpachten . Zu erfragen : Langestraße
122 im WrrthSzimmer.

Bügel -Geschäft-Bergebunq.
erin, weiche2.2, Ein « gewandten Büglerin , wesst»« mit

einige » Lehrmädchen selbstständig zn arbeiten
versieht , ist Gelegenheit geboten, ein sehr vor -
theilhaft eingerichtetes Geschäft mit Kund¬
schaft zu übernehmen. Bewerberinnen wollen
sich Mittags von 1 —2 Uhr persönlich melden
auf dem

Geschäftsburea « von T .
kleine Herrenstraße ll im 2. Stock .

Unterrichts - Anerbieten.
— Eine Klavierlehrerin , welche seit mehreren

Jahren mit dem besten Erfolge hier Unterricht er-
theilt, wünscht noch einen Schüler oder eine Schü¬
lerin anzunehmen. ^Näheres zu erfragen im Kontor
des Tagblattes . _ .

E Graucht d
wird für englischen Unterricht eine Engländerin -' ,
oder e-ne Deutsche , welche längere Zeit in England E
war . Adressen sub 8 . 8 . bittet man im Kontor
des Tagblattes zu hinterlegen. *

Privat-BekarmtM lichnngerr.

in bekannter vorzüglicher Qualität von Felix
Polin in Paris , sowie sehr gute « schwar¬
zen Thee in '/z Pfd -Päqueten einpfiehlt
in ganz frischer Zusendnng

/ C . A. Kmdler,
3 .3 , Langestraße Nr . 185.

Bmch-Chocoliide
empfiehlt billigst

Hch. Schaber ,
Langestraße 187 .

D — I8Z7r KUngelberg«
I in vorzüglicher Qualität ,
I die Flasche K 1 M. 40 Pf . , empfiehlt
I H . Schaber , Langestraßc Ist

Getrocknete Aepfel ,
„ Birnen ,
„ Kirschen,

Getrocknete deutsche und französische
Pflaumen und Zwetschgen

bei Wilhelm Hofmavn, .
4 . 1 Großd. Hoflieferant.

« »»«

stoksllei-

Visse im In - vvä ^ .nslrmck
schnell beliebt xevoräviML nskr-
ksftvn , Hvolilevbmovkentlen
Suppen, bereitet vur mit kochen¬
dem ^Vesser iv 5—Ist Llümtell ,

SMpfiofilt in Dsksln a 25 kk. in
äa« Luuptäspot : ! *» » > kornsr V

' "
rrieilrivb N«ü»«k unck Tb. Lrugier.



-^ Zucker » 17 kr . ,
Tafelreis ä 10 kr .,
gerollte Gerste ü 10 kr .,
grüne Kernen ä 16 kr ,
Kunstgries ü 9 kr.,
Soda ü 4 kr . ,
Paniermehl ü 14 kr.

empfiehlt in guter Waare
L . Doll

* Schwanrustraße 5 .

Frischen Rheinjalmu . Cabcljau
empfiehlt
*22 . L . Pfefferle , Hirschstraßc 31 .

Frisch eingetroffene

Carl Däfchner ,
_ Großh . Hoflieferant .

Englische
Native Austern
empfiehlt Carl Däfchner ,
/ Großh . Hoflieferant .

empfiehlt

Frische
franz . Soles ,
Tnrhots auch im Ausschnitt,
Cabeljan ,
Brat - n . Speckbückinge ,
Kister Bückinge ,

gewässerten Laberdan .
mpfiehit Michael Hirsch ,

Kreuzstraße 3.

. Capern, Tsfelsenf ,
al ; - und Cssistgurken , 32

pfiehlt L . Kr . Heinrich .

NMbcrger Ochstiimirnlsiillit
ehlt Hch . Schaber

Langestraße 187 .

32 Frische , geräucherte

Flandern ,
groß und mittel ,

en^pfichlt L . Fr . Heinrich ,
Fischhändler , jeden Tag am Markt .

Frischen

Blumenkohl
und

Kopfsalat
soeben eingetroffen bei

Carl Däfchner .
Großh . Hoflieferant .

Feines Kunstmehl
n 9 kr. per Pfd , im Ctr , 1 fl - 45 kr,,
fein grüner Ceylon - Caffe

L 52 und 50 kr-,
fein gelber Javr Caffe,

L 52 , 50 nnd 48 kr, ,
feine englische Reisstärke

k 18 kr ,
Zwetschgen- nnd Birnenschnitze
empfiehlt in vorzüglicher Waare
* B . Doll Wittwe ,

-2^ - Schwanenstraße 5 ,

West- !, .
frisch eingetroffei

hmiilkcl
^Hch. Schaber ,

Langrstraßc 187 ,

Alpen
per Pfd
liger bei

Malz
Kübeln bil-

Hofmann ,
cferant .

> Nvtliwein
Mt , per Flasche (24 kr.) 68 Pfennige , beisehr Mt , per Flasche (24 kr.) 68 Pfennige , bet grö¬

ßerer Abnahme entsprechend billiger empfiehlt
F . Kunzer , Karlsstraße 35.

Freiherrlich v . Seldcnclk 'schcs
Winterbier per Flasche 20 Pfennige ,

12 Flaschen 2 Mark 22 Pfennige ,
Exrreg brau per Flasche 23 Pfennige ,

12 Flaschen 2 Mark 52 Pfennige
— bei 12 Flaschen franco in 's Haus —

empfiehlt
Haus/Schnekenbnrger ,

p Abenv 's Nachfolger ,
3 . 1 . ^ Schüßenstraste 50 .

Bestellungen auf Parthien von 12 und
mehr Flaschen können auch bei Herrn
Kaufmann August Sonntag , Lan¬
gestraße 116 , abgegeben werden .

Flklkentinctlir/von I . Butzcr
in Halle a . 'S . , anerkannt bestes Mittel gegen
farbige Flecken aller Art in Wäsche (Rothwcm - ,
rinten - , Rost - Md Obstflecken re .) , zu haben L
Flacon 18 kr. M VI>. « Elixier,

Waldstraße 10.

Copininteil-Stiftc
empfiehlt / 3 . l .

Ludwig Erhards ,
Erbprinzenstraße 27.

LtearmlLck -ter ,
VarafKmlichter ,

vollgewichtig/zu den billigsten Tages¬
preisen bei ,

F . Kühtenthal ,
Amalrrnstraße 53 .

Niederlage bei Theodor Katz ,
2 . 1 . Laisenfiraße 12 .

s-iNr - "- 'S
kn^ iKlikü kulrplilm

kür Als88vr u . dadelii
eie

pulLt unU »vlittrtt in paar
Strioiiv » rr « i» » »» 84

tttt »»L. Fu Iiakt i » kt ? »

VI» .
ii » V» rl8r »» k «? Vral »is1ra «»«

^
l )8^

Vorzeichuungen
für WeUtickereim

in den neuesten Mustern empfiehlt nebst acht stanz .
Stickkaumwolle

L . 4 . ILtuMer ,
3.3 . Lanaestraße 185.

Mechsnik-Hnte (Gibus), G
weiße Cravatteu , M
weiße Handschuhe ,
besonders schöne , zweiknöpsige für
Herren, ü 2 Mark 75 Pfennige em¬
pfiehlt

Wilhelm F «ckh ,
Ecke der Langen - und Herrenstraße .

Morgrnhaubcn ,
sowie

Leinene Kragen
und

Manschetten
sind in neuen Mustern cinqetroffen bei

2 . Friedrich Wirlh-
Lanqestraße 101 .

Kragen und Chemisetten älterer
Muster sind für den Verkauf zu nieder » i
Preisen bereit gestellt . ^

Moirischürzen ,
leinene und Aattunschürzen

für Damen und Kinder in großer Auswahl billigst
bei 2 .1 .

t « rl « » » pp ,
Karl -Friedrichstraße 3.

Reparaturen
aller Gold - und Silbergegenstände werden prompt
und solid auSgcführt in dem Gold - und Silbcr -
waaren -Gefchäft von

H . RI » IU8vI » 1^ ,
Herrcnstraße 28 . 1 ,

Ankauf von altem Gold und Silber . /
Crystallene Tortenplatten ,
HauShaltungStöpfe mit Schrift »
Ei « feines , französisches Tafel -Service ,

reich vergoldet , für 12 bis >8 Personen ,
sowie dckorirte Kaffee - nnd Thee -Servtce

werden aus besonderen Umständen äußerst
billig verkauft durch 1 /
3 t « Nr . »4 « I. l * » «^ l «1»

Milch
,orrd jeden Morgen und Abend stisch von der
Kuh weg verabfolgt : Schützenstraßr 8 . Besonders
für Kinder zu empfehlen . *2.1 .



Eschfehlmrg .
4.3. Ich empfehle mich im Ofensetzer und Herd -

Putzen uillpübernehme auch dasselbe in neuen Häu¬
sern unter Zusicherung pünktlicher und billiger Be¬
sorgung .

/ Friedrich Bimmlcr , Hafner ,
_ Zähringerstraße 56.

Miethverträge
nrit dewwrtsüblichen Bestimmungen ( Straßenkch -
richt^ Düngerabfuhr rc .) bei

Chr . Bischofs ,
Zähringerstraße Sk .4 4̂. .

Gegenstände zum Versteigern werden
angenommen und unentgeltlich bis zum Tage der
Versteigerung aufl ' ewahrt in meinem Lokale. Bil¬
lige ^Provision -Berechnung .

Geschäfts -Bureau A . Wüest ,
Adlerstraße 13 a parterre .

Warnung
*3 .1 . Ich warne hiermit Jedermann , meiner Frau

Sophie Gund etwas zu borgen , indem ich für
gar nichts Zahlung leiste. Zugleich warne und er¬
suche ich alle Pfandleihanstalten , von derselben kein
Pfand anzunehmen , indem dieselbe dem Trunk er¬
geben ist. Besonders warne ich diejenigen Frauen ,
welche ihr bisher im Trünke bcigeftanden und von
ihr Gegenstände aus meinem Haushalt auf andere
Namen versetzten, solches zu unterlassen , andernfalls
ich Klage gegen solche erheben und deren Namen
veröffentlichen werde . _ Joseph Bund .

Reines Schweineschmalz ,
Per Pfund 80 Pfennige , empfiehlt

Gustav Benzinger ,
zum Wiener Hof .

* Blumenkohl , Schwarzwurzeln , Sauerkraut ,Rüben , Bohnen , Meerretlig , Essig - und Salzgurken ,
Kirschen , Preißelbeere , Zwetschgen . Kochvirnen ,Butter , Eier , Milch und Rahm (süß und sauer ) ,
sammtliche Viktualien zu haben : Zirkel 19 im Lad en.

UM " 2t n r e » st e .
* Frische Lever - und Griebenwürste empfiehlt

heute Abend
Gustav Benzinaer ,

zum Wiener Hof .

Rcfflmratiün znr Ncichskrone.
* Heute Früh Kesselfleisch, Mittags Wurstsuppe

empfiehlt
_ W . Burkard , Marienstraße 32.

A » zeige .
*22 ÄchützenstraAe 12 in Karlsruhe können

1»b« Woche zwei Lutt Mal ; abgegeben werde « .

Brennholz
unv

ckreiches Nuhr -Fettfchrot
AlüIIvr ,

Akademiestraße 36.

^
- - -

Vartensalon der Eintracht .
Die große

Glas -Photographie-Lttreo-
opcrr -Kittlst -Ansstcllirng

äglich zu sehen von Morgens 10 bis Abeirds
10 Uhr. 3 .3.

m ,

Danksagung .
Für die , bei dem gestern in meinem Hause in

den Räumlichkeiten des Herrn Fndickar vorgekom-
menem Brmidunfall , geleistete rasche und wirksame
Hilfe Me ich dem verehelichen Feucrwehrcorps ,
son 'e/allen Denjenigen , welche beim Bewältigen
dcL-Fcucrs so eifiig mitgewirkt haben , meinen herz¬
lichsten Dank .

Karlsruhe , den 29 . Januar 1875.
Karl Muntz .

2L8

MilitSwerein Karlsruhe.
Heute Nachmittag 2 Uhr findet die Beerdigung

unseres Mitgliedes
Karl Schütz , Kaufmann ,

statt , wozu unsere Mitglieder hiednrch cingeladen
sind.

Trauerhaus : Schützcnstraße 20.
Der Vorstand .

Danksagung .
* Allen freunden und Bekannten , welche bei

dem schmerzlichen Verluste unseres lieben Sohnes
und Bruders

Friedrich Blattner
durch die reichen Blumcnspendcn , sowie die zahl¬
reiche Begleitung zu seiner letzten Ruhestätte so
herzlichen Antheil genommen haben , sprechen wir
hiermit deir tiefgefühlten innigsten Dank aus .

Karlsruhe , den 28 . Januar 1875.
C . F . Blattner , Kanzleirath .
C . Blattner , Archivregistrator.

Miiscitmsgescllschaft.
2 .2 . Wir bringt hiermit zur Kenntniß unserer

Mitglieder , daff eingetretener Hintcrnisse wegen
das auf den 30 . d . M . bestimmte Tanzkränzchen
ausfällt und "dessen nachträgliche Veranstaltung im
Laufe desMenatS März d. I . in Aussicht genom¬
men ist/

^
Karlsruhe , den 27 . Januar 1875.

Der Vorstand .

Museum .
- Die Mitglieder werden ersucht, dafür zu sor¬

gen , daß der erste Vierteljahresbeitrag mit 12 Mark
im Laufe dieses Monats an den Hausmeister über¬
bracht wird , der zur Empfangnahme täglich Vonnit¬
tags von 9 bis 12 und Nachmittags von 1 bis 4 Uhr
in der Garderobe des Muscumsgebäudes bereit ist.
Wenn binnen der genannten Zeit der Beitrag nicht
entrichtet wird , so sind für dessen Abholung 40 Pfen¬
nige zu vergüten .

Karlsruhe , den 1 . Januar 1875.
Der Borstand .

Ciicilien - Verein.
Heute Abend halb 7 Uhr Chorprobe von BrahmS '

Liebesliedern , Mozart 's Requiem und Mendels -
sohn'S 114. Psalm ._

Philharmonischer Verein.
Heute Abend Probe : um V- 7 Uhr für Sopran

und Alt , um 7 Uhr für den Gesammtchor im Mn -
seumS - Lokale Der Borstand .

Militlirvercin Karlsruhe.
Samstag den 30. Januar , Abends halb 9 Uhr ,

musikalische Abendunterhaltung im Vereins¬
lokal . Gleichzeitig VuSgabe von Nr . 3 de.«
Badischen Militär -Bereins -Blattes .

Der Borstand

Lokal - Verän - erung .
Ich zeige hiermit ergebenst an , daß ich n ein Lokal Friedrichsplatz 11

verlassen habe und

Langestraste 1IL ,
gegenüber der Jnfanteriekaferne , eingezogen bin . 3 . 2 .

»lutt « « .

Mein

12 verschiedene Sorten von bester Qualität , empfiehlt zu den billigsten Preisen
F . Kühlenthal ,

A m a l i e n st r a ß e 5 3
Niederlage bei Theodor Katz ,

3 . 1 . L n i s e n st r a ß e 12 .

Schwedische Jagdstiefelschmiere
von A . H . Stieger «E? Co . in Berlin .

Einzig und allein als vorzügliches Leherschmiermittel auf der Pommer 'schen Industrie -Aus¬
stellung zu Stettin , den Fischerei - Ausstellungen zu Bergen in Norwegen und Boulognc «M .
Frantreich , sowie Welt -Ausstellung zu Paris und Wie » ^anerkannt und mit silb . und Bronze -
medaillen ausgezeichnet , wird sowohl im Winter wie im Sommer angcwendct , um selbst feines
Kalbleder , Schuhe , Stiefel , Pferdegeschirr , Wagenschurze und Verdecke, Maschincn -Treibriemen ,
Spritzenschläuche u . s. w . , vollkommen wasserdicht zu machen , es weich nnd geschmeidtg
zu erhalten , so dost Brüchigkeit nie vorkommt und das Leder auf die doppelte Dauer¬
haftigkeit c nservirt wird . Es kann jedes Leder nach dem Gebrauche der Lederschmierc ,
welche keinen üblen Geruch hat , sofort wieder mit gewöhnlicher Wichse oder Lack behandelt
werden , eS nimmt dasselbe dann einen tiefschwarzen Glanz an und fettet die Lederschmierc nicht ab.

Auf den aufqeführten und anderen Ausstellungen standen feine Kalblederstiefel unausge¬
setzt während sechs Woche» im Wasser , ohne die geringste Feuchtigkeit durch zu lassen , nnd sind
dieselben vollkommen unverändert und brauchbar geblieben .

Die meiste» Truppentheile der König !. Preuß . Armee haben diese Lederschmierc im Ge¬
brauche und liegen die lobendsten Zeugnisse derselben über zwölfjährigen Gebrauch vir .

Niederlage für Karlsruhe bei Herrn Th . Brugier , Waldstraßc 10.
Blechbüchsen L '/ . Kilo 2 Mark . "4 Kilo 1 Mark , '/« Kilo 60 Pfennige .

/
'

xÄ. I .



Schützengesellschaft
2.2 Zu dem Montag den 1 . Februar mit An¬

fang Abends 8 Uhr stattfindenden

Schützenball
laden wit unsere verchrlichen Mitglieder hiermit
ftcundlkchst ein und bitten um zahlreiche Betheiligung.

Karten sind noch bis Sonntag Abend bei unse¬
re«, Kassier , Hern, I . Küft , Langestraße 5t , zu
-erhalten.

Der Vorstand .

? - N
^ kmiätzr lMll

Die Gallerte bleibt geschlossen .

HruteIbenö

-

heute Abend 8 Uhr
ftiprrliren . .

3v _ eü

im SchremD .
Bericht über die nächsten Rams -
tag stattgehabte Sitzung.

8el »« a »

Miktheilungen
au« dem

Reichs - Gesetzblatt .
Nr. 2 vom 20. Januar 1875.

Znhatt.
Gesetz, betreffend die Deutsche Seewarte. Vom 9 . Ja

nuar 1875.
Additional Vertrag zu dem zwischen dem Norddeutschen

Bunte und Belgien unterm 26 . März 1868 abgcschlvs
scncn Vertrage, betreffend de» gegenseitigen Austausch von

„ kleinen Packeten und von Geldsendungen Vom 22 . No-
^ » ember l874.

Großherzogliches Hoftheater.
Sonntag den 31 . Januar 1875. Zweite Vor¬

stellung außer Abonnement. Die Zauberflöte .
Oper in zwei Akten von Mozart . Anfang 6 Uhr,

Dienstag den 2. Februar , I . Quart . 17 . Abon -
nementsvorstrllung. Epidemisch . Schwank in
4 Akten von vr . von Schweitzer . Anfang Uhr .

Mittwoch den 3. Februar . Theater i« Bade» ,« otz von Berlichtuaen . Schauspiel in 5 Aktenvon Göthe. Anfang halb « Uhr .

Standesbuchs -AuSzüge .
Geburten :

27. Jan . Johann Heinrich , Vater vr. Wilhelm Spemann,
Rentner.

28. , Anna Marie , Vater Johann Keßler , Schneider.
28. „ Bertha August , Vater Karl Ganz , Sekretär

Todesfälle :
28 . Jan . Karl Schütz , Kaufmann , ein Ehemann, alt 26

Jahre.

— LI » —

^ feinster Qualität,
per Pfund 50 Pfennige — l 7 '/, kr . , empfiehlt

W'. ,
Amalienstraße 53.

Niederlage bei VI »V« Ä « I' ILat » ,
3 . 1 . Luisenstraße 12.

011 heute an vis 15. Februar
gebe ich sämmtliche Waarenvorräthe, um
meinen Umzug zu erleichtern, zu jedem an¬
nehmbaren Gebote ab ; ich empfehle »och
besonders eine PartHie äehter Strauß
federn in weiß, naturell und schwarz.

Achtungsvoll
I rsss«I»uL i .

tzl
Donaueschinger Pferdemarkt

_ am 3. Marz 1875.
vcrloofung von Pferden , Wagen , Reit- und / atir-ttcquifiten etc.
Ziehung am 5. März 1875 . Preis des Looses 2 Mark

oder 2^ Franken.
1. Preis . Ein eleganter Einspänner mit einem Pferd und vollständigem Geschirr ca. 1800 Mark.2. „ Ein eleganter Einspänner mit einem Pferd und vollständigem Geschirr „. . - 1600 „3. „ Ein eleganter Einspänner mit einem Pferd und vollständigem Geschirr '

,, 1400 ,,4. „ Ein eleganter Einspänner mit einem Pferd und vollständigem Geschirr ,, 1200 ,,
5. - 45. „ 41 weitere Preise , je ein Pferd — 41 Pferde . 33000 »

46 . » Ein eleganter Schlitten , mit Pelz ausgeschlagen . 300 ,,
47. „ Eine Chaise ohne Verdeck . 400 ,,
47 Hauptpreise zusammen Werth

400 Preise , bestehend in eleganten und Bauern -Pferde-Geschirren , landwirthschaft-
lichen Maschinen und anderen gewerblichen Gegenständen , wobei kein
Gewinn unter 10 Mark zusammen Werth

ca, 3H700 Mark.
- v '

ca .
^
20300 Mark.

* 147^Preise im Gesammtwerthe von ca. «OE Mark .* Diese Gewinnste gelten bei Absatz von 40000 Loosen , werden aber je nach dem Absatz der
Loose entsprechend vermehrt oder vermindert.

Loose ä 2 Mark und 11 Loose für 20 Mark sind bei unserem Kassierer Herrn Georg Ritte
dahier zu beziehen .

Donaueschingen , im Dezember 1874 . Das Pferdemarkt -Eomite .
Ferner sind Loose ü 2 Mark zu haben bei Herren

Ludwig Luder in Karlsruhe , l
H . Knauß jr . „ „ 4L . l
Karl Malracher » ,, f

M M Maxau . ^ M
>5 kullrlLalileii -

per Schiff bezogen:
bestes stückreiches Ruhrsettschrot zu Ofen - und Herdbrand ;

per Bahn direkt ab Ruhrzeche bezogen :
gewaschene Nußkohlen für Negulir Füllöfen und prima Schmiedekohlen

empfiehlt zu den billigsten Preisen C. W . Roth .
— K o n t o r : W a l d st r a ß e 81 .

Die Kohle« werden auf - er Ludwigsplatz Brückenwaage unentgelslich
gewogen und «ach dem befundene« Gewichte unter Vorlage eines ÄBachg-
scheineS berechnet . — v



- rro -

Für die - ritte Hrlasse werden vorgefchlagen :
1 . Adam , Alexander , Oberbuchhalter .
2 . Berbling er , Wilhelm , Kaufmann .
3 . Corval,de Pezet , vr . Heinrich , Stabs

arzt a . D -
4 . Dahlinger , Ludwig, Sekretär .
5 . Degenhart , Friedrich , Revisor .
6 . Eberle , Stephan , Faktor .
7. Ettling er , Leopold, Eisenhändler .
8 . Friedrich , Peter , Revident .
9 . Groß , Heinrich , sei, ., Glasermeister .

10 . Gutsch , Wilhelm , Bnchdruckereibesitzcr.

11 . Hänsler , Ludwig , Buchhalter und Wirth .
12 . H ölst , Hermann , Lackier .
13 . Keim , Karl , Schriftsetzer .
14 . Kirchgeßuer , Franz , Notar .
15 . Löh lein , Or . Theodor , Profch

'or .
16 Mittel ! , Leopold, Anwalt .
17 . Nebe , Eduard , Hofschauspieler.
18 . Neßler , Or . Julius , Professor .
19 . Römer , Joseph , Assistent.
20 . Sachs , Wilhelm , Sekretär .

22 . Schumacher , Ludwig , Kontroleur .
23 . Schwcinfurth , Leopold, Hutmacher
24 . Seelig Georg Adam , Revident .
25 . Sevin , Julius , Notar .
26 . Stütz , Heinrich , Kürschner .
27 . Tritscheler , Ernst , Reallehrer .
28 . Weber , Bernhard , Registrator .
29 . v. Weech , vr . Friedrich , Archivrath .
30 . Wipsler , Karl , Wnrstfabrikant
31 . Wolpert , Joseph , Revisor .
32 . Wunder , Georg , Partikulier .21 . Schneider , Karl August , Subdirektor .

Es sind diese Kandidaten harmonisch auö den verschiedensten Berufs - und Lebensstellungen , sowie ans allen Stadttheile » ge
wählt , kein einziger Stand ist vernachlässigt . Neben alten bewährten Kräften sind zahlreiche neue und jüngere hinzugezvgen, um
dem neuen Institute frisches Leben znzuführen , was in der 3 . Klasse um so nöthiger und gerechter , als die 1 . und 2 . Klasse vorwiegend
frühere Ausschußmitglieder wählt . Alle Kandidaten sind freisinnige Männer von unabhängigem Charakter , Arbeitslust und In¬
telligenz , keive Jasager , aber auch keine grundsätzlichen Opponenten . Dies kurze , aber unzweideutige Programm hat
schon sehr viele Wähler geeinigt , und wir sind überzeugt , daß die Mehrheit ihm beitritt . Lassen Sie uns auf die Frage : „ wie wählt
die 3 . Klasse ? " antworten durch Uebergabe eines Stimmzettels mit obigen Namen , wir leisten dadurch der Sache des konsti¬
tutionellen Fortschritts und unsern besonder » Interessen der 3 . Klasse einen entschiedenen Dienst .

Am Freitag wählen nur die Namen ^ bis einschl . N , von 9 — 1 und 2—6 Uhr .
Am Samstag wählen nur die Namen ^ bis 2 , von 9 — 1 Uhr . 22 .

R

der
der
Feb '

(Bo
der
Bür

die
der

Pausp apier - Fabrikation
c> t»niand> dev NonSttoniei ' in Nullen katzrieiren willJemand , der Pauspapier in Rollen fabriciren will,

Recept dazu anzukaufen, und werden Offerten 8ud
VLL von der Annoncen-Erpedition von

>» «Er in kvrll « 8 . Vs. befördert (Uo . 1197)

Steinkohlenpreise
von

I MnILS » , Akademiellraße 36 .
PrimÄ-Qualität Ruhrfettschrot in Wagenladungen . 39 kr . per Centner.

x 40
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„ „ pp ,, tl . Olnantitaten . 42 „ „ „
6 . 1 . Frei vor 's Haus .

Fremde
übernachteten hier vom 28. auf den 29 . Januar .

Baveriseder Hof . Stern , Zimmermstr. » . Kup¬
penheim . Frank. Bäckermstr . v . ReinShcim .

Darmstädter Hof . Krämer , Kauf« , v Berlin.
Knorr , Kftn- r>. Heilerenn . Gräff , Obereinnehmer von
ViNingen.

Deatfcher Hof . Reich , Privat. r » n Slühlingen
Wetckert, K 'm . » . Mainz. Müller , LandwiUH v . Affen¬
thal S - lzer , F-br » . Gens .

Englischer Hof . Riran v . Lee « . Neu , Kfm » .
Eil » . Brrgenthal , Heidelberger u. Engelhardt , Kfl . v
Frankfurt . Zogen. Kfm . v. Bremen. Seelig u . Kaiser
Kst . v . Stuttgart Lohrman » , Kfm. v . Kaiserslautern
Kramer, Kfm. » . Leipzig .

Erbprinzen . Gierdberg, Baurath u Gorert , Geh .
'Nezlernngtrarh » . Berlin . Guggenhetm, Kfm. v . Pari «.
Schmitz , Kfm. » . Pforzheim Cantator , Kfm. ». Frank
surt . Winter , Prt ». » . Wiesbaden. Schleip», Prts . » .
Ludwiashafen .

Seist . Hauer. Insp . u . Müller , Kfm » . Stuttgart.
Scholl, Prtv . v. Donaueschingen . Hetnburger , Bahnbe-
amter » Baden.

Soldener Adler . DemprobA, Fahr. ». Blieskastel
Lamp , Assistent v. Rastatt. Schoch, Kfm . , . Mannheim.
Böhler , Kaufm. v . Frankfurt. Ohler , Fabr . v. Eaffel .
Schneider , Kfm - » . Darnrstadt. Kliugenhofer , Kfm. » .
Offenbach .

Soldener Karpfen . Io »«, Referendar » . Pforz-
het« . Maier , Zng v. Buchen . Bauer , Vergolder von
Gernsbach .

Goldener Ochsen . Werthtimer , Kfm . von Bühl.
Striltmaun , Kaufm. » . Weinheim . Katzenherg . Part . v.
Pforzheim.

Goldene - Sckiff . Weil, Kfm. » . Rastatt .
Goldene Traube . Stefan Prtv v. Friedrichsfeld

Kaxpler , Sattlermeister v. Kleingertach . Reis . Brau¬
meister » . Dertingen . Schmidt, Bürstensabr . v . Bernau .

Grüner Hof . Zoo « , Kfm. » . Landau. Beckle mit
Krau » . Gernsbach. Deidesheim » , Kaufm. ». Neustadt
Lollet Kfm . » Lambrecht. Köhler, Kfm . » . Donaueschln -
gea Lest , Kfm . v . Straßburg . Maier , Kfm. v . Frank
furt . Schloß» , Kfm . » . Stuttgart . Maier, Kfm. von
Straßburg . Stern , Kfm . » . Mannheim. Graß , Fabr .
v. Tuttlingen. Müller . Kfm. v. Mainz.

Hotel Große Schiller, Kfm . v . Nürnberg . Hirsch ,
Kfm v . Eonstanz Eisingcr, Kfm v Mannheim. Int
berg , Kfm . v Offenbach . Wtntcrschweig , Kfm . v . Erefeld
Held , Kfm . v . Nürnberg. Siegheim, Kfm . von Berlin
Mendik , Kaufm. von Bremen. Peter , Kfm . v . Berlin .
Gari .ter, Kfm ». Konstanz . Neuer, Kfm v Pfullingen
Achenberg , Lfm. ». Schwerin. Hcymann , Kfm . v. Frank¬
furt. Zeit», Kfm ». Darmstadt. Köhler , Kauf« , von
Frankfurt. Drohme, Kfm. v. Berlin . Herz , Kfm. von
Frankfurt . Koven , Kfm . » Apolda .

' Söhulein , Kfm.
v . Basel.

Heitel Stoffleth . Krelschmar, Kfm » . Dresden .
Kramer, Kfm. v . Fürth . Holzel , Z »sp . von Straßburg .
Ecken«, Zng . » . Kalb. Lvthwetn , Kaufm. d . Frank'urt .
Heft , Kunstmill» ». Bammevthal. Heid , Knnstmüller
». Schwetzingen . Pflog m . Frau v. Waldshut Haas ,
Kfm. » . Straßburg . Weiß, Kfm v . Eßlingen . Hornig .
Kauft» . » . Hrildron» . Weingart . Kaufm. » . Stuttgart
Tranb , Kfm . o . Mannheim. Federte , Kfm . v München .

Llövir von Vrenßeu . G . uber , Kfm. v . Feldkirch .
Ziegrl, Kfm . v. München .

assauer Hof « ». d. Burg » . Brüssel. Hai,
» . Gießen. Eahn, Kfm. v Frankfurt.

Hring Max . Speuer , Kfm . » . Mönche/. Kauf¬
mann , Prtv . v . Baden. GehreS . Kaufm. »/Stuttgart
Aekerle, Fabr . v . Oberliefen. Kolb, Fabr/ » Ludwigs
borg. Schwcudner. Kft». » Straßburg / Stähl « . Kfm

». Frciburg . Krmmlcr, Kf»r » . Frankfurt.
Aleichs -Adler . Stklnmep» , Kfm . v. Edernheim.

Gutb -or , Kfm v . Nruenbürg.
Aothe » trau ». Gwincr u . Daub, Kfl. v . Mainz,

kachenai -» , Bildhauer » . Kürnbach . Schott , Kfm. von
Schorndorf Rall Kfm v , Tübingen. Heymaan, Kfm.
v. Stuttgart Geiger , Kfm . » . Urach. WIelaud, Kfm .
». Heilbronn.

Schwarzer Adler . Ascheiterlcr, Kfm » . Wildberg .
Silberner Anker . Heller , Kfm . » Haterbach .
Sonne . Buhler , Kaufm . v . Spaichiuge ». Müller ,

Weinhdl. v. Wien.

Gottesdienst . — 3H . Januar I87S .
Evangelische Stadt -Gemeinde.

19 Uhr Stadtkirchr : MtlitärgotteSdienst: Hr . Milt -
tär -Oberpfarrer Schmidt ..

9 Uhr Kleine Kirche : Hr . Stadtpfarrer Ztm -
merman n .

10 Uhr Ztadtkircht ( Abendmahl ) : Hr Stadtpf .
Längt n .

( Die Vorbereitung geht der Feier unmittel¬
bar voran .)

10 Uhr Schloßkircht : Hr . Oberhofprediger Doll .
11 Uhr Augartenbetsaal : Hr . Stadtvtkar Trautz .
3 Uhr Stadtkirchr : Hr . Stadtvikar Trautz .

Ehristeulehre :
Hr . OberhofpredigerDoll Vorm . j12 Uhr in der Stadt¬

kirche .
Hr. Milktär -Oberpfarrer Schmidt Vormittags 112 Uhr

tu der kleinen Kirche für Hr . Stattp ^ rrer Ztm -
mermann .

Hr . Stadtpfarrer Läng in Nachmittag « 2 Uhr in der
kleinen Kirche .

Diakoniffeshauskirchr , Vorm . 10 Uhr : Hr . Pfarrer
Walter .

Katholische Stadt -Temeindr .
Katholische Stadtpfarrkirchr :

61 Uhr Frühmeffe.
8 Reffe.

81 Uhr Militärgottesdienst.
91 Uhr Hauptgottesdirnst: Hr . Aaplau Benchert .

111 Uhr Kindcrgottesdlenst: Hr . Stadtpfarrer Benz .
21 Uhr Christenlehre.
3 Uhr Vesper.

(Alt -) Katholisch» Gottesdienst .
10 Uhr im Augartenbetsaal : Herr Pfarrer Hamp .

Mtthodiftengrmeiade : Kreuzfiraßt Nr . 2 ( Eingang
Zirkel) , Vorm 91 Uhr und Abends 8 Uhr : Hr.
Prediger Packlitsch

Evangelisch-lutherischer Gottesdienst in der Aula de«
Lpeeums , Nachm. 3 Uhr : Hr. Pfarrer Frommet .

klNUll » !» in >k« .« , !» ok ld«
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Druck und Verlag der Ehr . Fr . Müllrr '
scheu Hofbuchhandlnng , redtgtrt/mtrr Berantwortttchkrtt von W . Müller , in Karlsruhe .
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